
Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter,

nach Ostern möchten wir die betriebliche Vorsorge, hier bei uns, in einem neuen 

Gewand präsentieren. Wir haben im Hintergrund über die vergangenen Monate 

intensiv verglichen. Gemeinsam mit unserem langjährigen Partner BVUK. konnten 

wir ein hervorragendes, neues Konzept zusammenstellen. Es wird zukünftig 

zwei Bausteine geben. Einmal die klassische betriebliche Altersvorsorge und 

als weiteren Baustein eine betriebliche Berufsunfähigkeitsabsicherung.

Wir möchten hierüber großfl ächig informieren und planen für die Zeit nach 

Ostern eigene Informationsvorträge an beiden Standorten. Und das Beste ist, 

dass Meyer-Holsen mit 30 % Zuschuss sehr großzügig unterstützt. So kann 

jeder mit kleinen Beträgen viel erreichen. Lassen Sie sich überraschen! 

So werden Sie unterstützt:

- Arbeitgeberzuschuss von 30 % 
des Versicherungsbeitrags (max. auf 
den Gesamtbeitrag pro Mitarbeiten-
dem von 8 % der BBG-GRV West)

- Einbringung der altersvorsorgewirk-
samen Leistungen in Höhe von 
bis zu 27,00 € monatlich (bei Vollzeit) 
möglich

- Hohe staatliche Förderung mit 
bis zu 50 % durch Steuer- und 
Sozialversicherungsersparnis in der 
Beitragsphase

Die betrieblichen Vorsorgeleistungen
für unsere Mitarbeitenden

Sorgen 
Sie vor, 
wir unter-
stützen 
Sie dabei!
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Nie war Altersvorsorge so wichtig wie heute!

Gewohnten Lebensstandard 

halten

Auch im Alter fallen weiterhin 

Ausgaben an, z.B. für Miete, 

Heizkosten, Reisen und so 

weiter. Um den Lebensstandard 

zu halten, muss man zusätzlich 

vorsorgen!

Fehleinschätzung des 

fi nanziellen Bedarfs

Viele unterschätzen, wie viel 

Geld sie im Alter benötigen. Nie 

waren Senioren gesünder und 

aktiver als heute!

Fehleinschätzung des 

individuellen Risikos

In Deutschland wird laut Statistik 

durchschnittlich jeder Vierte ein-

mal im Leben berufsunfähig!

Unzureichende Absicherung

Obwohl viele Arbeitnehmer lange 

vor der gesetzlichen Altersrente 

berufs- oder erwerbsunfähig 

werden, verfügen nur sehr 

wenige über eine ausreichende 

Absicherung.

Berufsunfähigkeit massiv unterschätzt!


